
Einsätze vom 03.07.2006 bis 05.12.2006

Dienstag, 05.12.2006, 17:18 Uhr
Bückeburg, Unterwallweg

Containerbrand unter einem Vorbau

Ein Bademeister des Dr. Faust Bades sah aus einem Fenster Flammen unter einem
Vorbau des Bades. Nachdem er die Feuerwehr alarmierte, begann er umgehend mit
einem Feuerlöscher das Feuer zu bekämpfen.

Der zuerst eintreffende BvD nahm ebenfalls einen Pulverlöscher vor, damit sich das
Feuer nicht auf das Gebäude ausbreiten konnte. Als das LF 16/12 vor Ort war, konnte die
Brandbekämpfung durch einen Atemschutztrupp unter schwerem Atemschutz eingeleitet
und schnell unter Kontrolle gebracht werden. Desweiteren wurde die Einsatzstelle mit
dem Lichtmast ausgeleuchtet. Für die Nachlöscharbeiten wurden ein Dunghaken und
eine Schaufel eingesetzt.

Die Brisanz des Einsatzes bestand darin, dass das Feuer unter einem Vorbau schnell auf
das anliegende Gebäude übergreifen und aus einem ‚kleinen’ Containerbrand ein
Gebäudebrand mit hohem Schaden werden kann. Dies konnte durch den schnellen
Einsatz der Feuerlöscher jedoch vermieden werden.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24

Montag, 04.12.2006, 16:58 Uhr
Bückeburg-Scheie, Hauptstraße

Verkehrsunfall - eingeklemmte Person

Nachdem ein Autofahrer einen parkenden PKW zu spät sah und ausweichen wollte,
geriet er in den Gegenverkehr. Da das Fahrzeug nun auf der Seite lag und der Fahrer
sich nicht selbst befreien konnte, wurde neben Polizei und Rettungsdienst auch die
Feuerwehr (Löschzug Bückeburg - Ost und Bückeburg-Stadt) alarmiert.

Auf der Anfahrt kam die Rückmeldung, dass der Rettungsdienst den Fahrer befreit hat.



Jedoch sollten die anrückenden Feuerwehrfahrzeuge trotzdem die Einsatzstelle anfahren.

Die Einsatzstelle wurde vom Rüstwagen ausgeleuchtet, das auf der Seite liegende
Fahrzeug aufgerichtet und die Batterien der Unfallfahrzeuge abgeklemmt. Anschließend
wurde die Straße von Trümmerteilen gereinigt.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, RW 2, TLF 24/50, LF16/12
l Feuerwehr Scheie: TSF
l Feuerwehr Müsingen: TSF-W, MTW
l Feuerwehr Berdorf: TSF, MZF
l Rettungsdienst Schaumburg: RTW, NEF
l Polizei: Streifenwagen

Fotos: LZ - Fabian Hahn

Sonntag, 03.12.2006, 15:20 Uhr
Bückeburg, Langestraße

Feuermeldeeinlauf in einem Fitnessstudio

Auslösung durch Bauarbeiten - Fehlalarm!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Sonntag, 19.11.2006, 16:23 Uhr
Bückeburg, Am Hasengarten

Feuermeldeeinlauf in einem fleischverarbeitenden Betrieb

Auslösung durch technischen Defekt der Anlage - Kein weiterer Einsatz für die
Feuerwehr!



Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 24/50

Freitag, 10.11.2006, 11:47 Uhr
Bückeburg, Langestraße

Feuermeldeeinlauf in einem Fitnessstudio

Auslösung durch Bauarbeiten - Fehlalarm!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24

Sonntag, 29.10.2006, 13:51 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstraße

Feuer in einer Garage

Beim Absaugen von Benzin in einer Garage zündeten die Kraftstoffgase durch. Beim
Eintreffen der Feuerwehr haben die 'Tankwarte' den noch brennenden Benzinkanister
bereits auf den Hof gebracht. Der Kanister wurde mit einer Löschdecke gelöscht. Ein
weiterer Einsatz der Feuerwehr war somit nicht notwendig.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, TLF 16/24, DLK 23/12

Fotos: LZ - F.Hahn

Sonntag, 29.10.2006, 0:30 Uhr
Bückeburg / Bückeburg-Evesen

(technische) Unterstützung des Löschzugs West

Nach einem Einsatz des Löschzugs West (Evesen, Röcke, Cammer und TLF MWA) in
Evesen brachten Kameraden der Ortsfeuerewehr Bückeburg-Stadt neue Schläuche,
Atemschutzmasken und -flaschen zum Wechsel zur Einsatzstelle.

Eingesetzte Fahrzeuge:



l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD (besetzt vom stellv. Stadtbrandmeister), MZF
l Feuerwehr Bückeburg - Evesen: LF 16 TS, LF 8, MTW
l Feuerwehr Bückeburg - Cammer: LF 8
l Feuerwehr Bückeburg - Röcke: LF 8
l Feuerwehr Bückeburg - MWA: TLF 8/18, LF 8, RW 1, MTW
l Feuerwehr Bückeburg - Scheie: TSF

Freitag, 27.10.2006, 20:54 Uhr
Bückeburg, Obertorstraße

PKW - Brand

Die Feuerwehr wurde zu einem brennenden PKW in die Obertorstraße gerufen. An der
Einsatzstelle nahm ein Trupp unter umluftunabhängigem Atemschutz ein C-Rohr vom
TLF 24/50 vor und löschte den in Vollbrand stehenden Motorraum ab. Der RW 2 sicherte
die Einsatzstelle ab und leuchtete sie aus. Die LF 8 - Besatzung unterstützte das TLF.

Nachdem das Feuer gelöscht war, wurde die Einsatzstelle der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, TLF 24/50, RW 2, LF 8
l Polizei: Streifenwagen

Mittwoch, 25.10.2006, 22:23 Uhr
Bückeburg, Schillerstraße

Küchenbrand

Die Feuerwehr Bückeburg-Stadt wurde zu einem gemeldeten Zimmerbrand gerufen. An
der Einsatzstelle erkundete der BvD, dass es sich lediglich um eine angebrannte,
spätabendliche Mahlzeit auf dem Herd handelte. Nachdem der Herd ausgeschaltet und
das Essen entfernt wurde, war die Gefahr gebannt und die Einsatzkräfte konnten wieder
einrücken.

Ein Hinweis der Feuerwehr: In einem solchen Fall verhindern Rauchmelder
Schlimmeres!!!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24
l Rettungsdienst Schaumburg: RTW
l Polizei: Streifenwagen

Freitag, 15.09.2006, 11:02 Uhr
Bückeburg, Am Hasengarten

Feuermeldeeinlauf in einem fleischverarbeitenden Betrieb

Auslösung durch technischen Defekt der Anlage - Kein weiterer Einsatz für die
Feuerwehr!



Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Montag, 11.09.2006, 9:42 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstraße

Feuermeldeeinlauf in einem Kreditinstitut

Auslösung durch Wartungsarbeiten an der Anlage - Kein weiterer Einsatz für die
Feuerwehr!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD

Sonntag, 10.09.2006
Bückeburg

Gebietsabdeckung Stadtbereich Bückeburg

Während dem 'Tag der Heeresflieger' auf dem Flugplatz Achum wurde ein erhöhtes
Verkehrsaufkommen erwartet. Da die anderen Ortsfeuerwehren an den
Großraumparkplätzen gebunden waren, stellte die Ortsfeuerwehr Bückeburg-Stadt den
Brandschutz im gesamten Stadtgebiet sicher. Damit sich im Alarmfall die
Feuerwehrkameraden nicht durch die erhöhte Verkehrslage quälen mussten, was
zwangsläufig zu einer wesentlich längeren Ausrückezeit geführt hätte, postierte sich der
Löschzug in der Nähe des Towers auf dem Flugplatz in Achum. Von hier aus konnten
sich die Feuerwehrkameraden im näheren Umfeld des Towers die Flugvorführungen und
Ausstellungen ansehen. Im Alarmfall wären die eingeteilten Fahrzeuge direkt vom
Flugplatz zum Einsatzort gefahren. Zum Glück war dies aber nicht notwendig, da es für
die Feuerwehr Bückeburg-Stadt ruhig blieb, aber das weiß man ja vorher nicht!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: ELW, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24, RW 2, MTW

Dienstag, 05.09.2006, 3:27 Uhr
Bückeburg, Georgstraße

Personenrettung mit der Drehleiter für den Rettungsdienst



Der Rettungsdienst Schaumburg forderte für den schonenden Transport einer
Hochschwangeren aus dem Obergeschoss die Feuerwehr Bückeburg-Stadt mit der
Drehleiter an.

An der Einsatzstelle war die Frau bereits vom Rettungsdienst und einer Hebamme
medizinisch versorgt worden. Der zuerst eintreffende Einsatzleiter erkundete die
Anleitermöglichkeit für die Drehleiter, sodass sie beim Eintreffen sofort in Stellung
gebracht werden konnte. Die Besatzung baute die KTH (Krankentragenhalterung) auf den
Korb und fuhr dann, mit der Krankentrage des Rettungsdienstes, an das Fenster, aus
dem die Person heruntergeholt werden sollte.

Zusammen mit dem Rettungsdienst lagerte die Rüstwagenbesatzung die Frau auf die
Trage und anschließend auf die KTH der Drehleiter. Während die von der Prozedur
aufgeregte Frau von einem Feuerwehrmann im Korb beruhigt wurde, fuhr der zweite
Drehleitermaschinist den Korb sicher herunter.

Unten wurde sie dann von Feuerwehr und Rettungsdienst in den RTW gebracht, der dann
ins Krankenhaus Bethel fuhr.

Die Feuerwehr Bückeburg-Stadt wünscht der frisch gebackenen Mutter und ihrem Kind
alles Gute!!!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, DLK 23/12, RW 2
l Rettungsdienst Schaumburg: RTW, NEF
l Polizei: Streifenwagen

Sonntag, 27.08.2006, 10:26 Uhr
Bückeburg, Lange Straße

Feuermeldeeinlauf in einem Geschäftshaus

Auslösung durch Bauarbeiten - Fehlalarm!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Samstag, 26.08.2006, 16:12 Uhr
Bückeburg, Am Marktplatz

Feuermeldeinlauf in einem Restaurant

Auslösung durch Ölfackeln im Eingangsbereich - Kein weiterer Einsatz für die Feuerwehr!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24

Samstag, 26.08.2006, 6:09 Uhr



Bückeburg, Kreuzbreite

Feuermeldeinlauf in einem Baumarkt

Auslösung aus unbekannten Gründen - Kein weiterer Einsatz für die Feuerwehr!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 24/50

Freitag, 25.08.2006, 15:49 Uhr
Bückeburg, Lange Straße

Feuermeldeeinlauf in einem Geschäftshaus

Auslösung durch Bauarbeiten - Fehlalarm!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24

Mittwoch, 23.08.2006, 2:20 Uhr
Bückeburg, Schwenstraße

Wohnungsbrand mit Menschenrettung

Die Feuerwehr Bückeburg-Stadt wurde in der Nacht zum Mittwoch zu einem
Wohnungsbrand gerufen. Es wurden außerdem noch 2 Rettungswagen (RTW) und ein
Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) dazualarmiert. Dieses war nötig, da nicht bekannt war, ob
sich noch Personen im Gebäude befinden. Außerdem war dieses zur Eigenabsicherung
der Feuerwehrkräfte wichtig. An der Einsatzstelle fand der eintreffende Brandmeister vom
Dienst (BvD) folgende Lage vor: In einem zweigeschossigen Wohnhaus standen im
Erdgeschoss ein Zimmer und der Flur in Vollbrand; zwei Bewohner konnten sich selbst
retten; ein Bewohner wurde im Obergeschoss noch vermisst; ein Betreten der Wohnung
war auf Grund der Hitze- und Rauchentwicklung ohne Atemschutz nicht möglich!

Das LF 16/12 erhielt den Einsatzauftrag, die vermisste Person zu suchen und zu retten.
Weiterhin musste ein Flammenübergriff vom Erdgeschoß auf das Dach verhindern
werden. Der Rettungsdienst brachte die beiden Personen, die sich selbst retten konnten,
mit Verdacht einer Rauchgasvergiftung ins Krankenhaus.

Um in das Obergeschoss zu gelangen, musste der Angriffstrupp zuerst die Flammen im
Erdgeschoss niederschlagen, da anders der Zutritt der Treppe unmöglich war. Zeitgleich
wurde eine Brandbekämpfung von außen durchgeführt. Während der Angriffstrupp das
Obergeschoss erkundete, wurde von einem zweiten Trupp ohne Atemschutz von der
Haustür aus der Rückweg gesichert. Nachdem der Angriffstrupp im Treppenraum des
Obergeschosses ein Fenster zur Wärmeabfuhr geöffnet hatte, konnte er die vermisste
Person suchen. Beim Öffnen der ersten Wohnungstür wurde die Person gefunden und
stand verstört im Zimmer. Der Trupp brachte sie sofort aus der mittlerweile erhitzten und
verrauchten Wohnung durch eine Balkontür auf ein angrenzendes Garagendach. Dort
wurde sie von der Drehleiter abgeholt und dem Rettungsdienst übergeben. Die gerettete



Person wurde ebenfalls mit dem Verdacht einer Rauchgasvergiftung ins Krankenhaus
gebracht.

Parallel zur Menschenrettung wurde der Überdrucklüfter eingesetzt.

Der Angriffstrupp durchsuchte mit der Wärmebildkamera sicherheitshalber noch die
anderen Räume im Ober- und Untergeschoss sowie den Dachboden nach Personen ab.

Ein Flammenüberschlag auf das Dach wurde durch einen Außenangriff weitestgehend
verhindert.

Zwei weitere Atemschutztrupps übernahmen die Brandbekämpfung im Inneren des
Erdgeschosses. Die Energiezufuhr (Strom und Gas) wurde im Keller des Gebäudes durch
den örtlichen Energieversorger abgeschaltet. Nachdem das Gebäude weitestgehend
rauchfrei war, konnten die Nachlöscharbeiten mit Filtergeräten durchgeführt werden.

Im weiteren Einsatzverlauf wurde die Drehleiter zum Ausleuchten eingesetzt.

Insgesamt lässt sich sagen, dass durch den schnellen und beherzten Einsatz der
Feuerwehr ein Menschenleben gerettet und eine Ausbreitung des Feuers auf das Dach
im letzten Moment verhindert werden konnte.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24, ELW, TLF
24/50, LF 8, RW 2, MZF

l Rettungsdienst Schaumburg: RTW's, NEF
l Polizei: Streifenwagen und Kripo

Fotos: Landeszeitung - F. Hahn

Dienstag 22.08.2006, 11:50 Uhr
Bückeburg-Scheie, Hauptstraße

Personenrettung mit Drehleiter



Der Rettungsdienst wurde zu einer gestürzten Person in den Ortsteil Scheie gerufen.
Problem: Die Person befand sich auf dem Dachboden! Auf Grund der Verletzung war eine
schonende Rettung erforderlich, welche aber über die Bodentreppe nicht bewerkstelligt
werden konnte. Daher forderte die RTW-Besatzung das NEF, die Feuerwehr Scheie und
die Drehleiter Bückeburg nach.

Beim Eintreffen der Drehleiter Bückeburg hatte das Team des RTW und NEF die Person
bereits komplett versorgt. Die Feuerwehr Scheie hatte die Lage erkundet und den Zugang
zum Boden für die Drehleiter vorbereitet. Auch die Straße wurde für den Drehleitereinsatz
gesperrt. Nachdem die Drehleiter in Stellung gebracht war, wurde die KTH
(Krankentragenhalterung) auf den Korb gebaut und die Krankentrage des
Rettungsdienstes zum Dachbodenfenster gefahren. Die Besatzung des Rüstwagens und
die Kameraden der Feuerwehr Scheie lagerten mit der RTW-Besatzung den Patienten auf
die Trage (mit Vakuummatratze) und ‚hievten’ anschließend die Trage mit dem Patienten
auf die KTH der Drehleiter. Als der Patient den Boden sicher erreicht hatte, wurde er in
den RTW und anschließend ins Krankenhaus Bethel gebracht.

Bemerkenswert war bei diesem Einsatz die gute Zusammenarbeit des Rettungsdienstes
mit den Feuerwehren Scheie und Bückeburg-Stadt, was zu einem ruhigen und
koordinierten Einsatzablauf führte!

Die Feuerwehr Bückeburg-Stadt wünscht dem Patienten eine gute Genesung!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, DLK 23/12, RW 2
l Feuerwehr Bückeburg - Scheie: TSF
l Rettungsdienst Schaumburg: RTW, NEF

Fotos: Landeszeitung - R.Cremers

07.08.2006, 17:54 Uhr
Bückeburg, Am Hofgarten

Feuermeldeeinlauf in einem Behindertenwohnheim

Aufgrund von angebrannten Toast löste die automatische Brandmeldeanlage eines
Wohnheimes für Behinderte Alarm aus. Zum Glück brauchten wir nicht mehr tätig werden,
da ein Feuer in einem solchen Objekt als sehr kritisch anzusehen ist.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24



l Rettungsdienst Schaumburg: RTW
l Polizei: Streifenwagen

06.08.2006, 18:11 Uhr
Bückeburg, OT Warber - Heveser Feld

Feuer in einer Maschinenhalle

Um 18:11 Uhr wurden wir in den Ortsteil Warber zu einem Feuer in einer Maschinenhalle
gerufen.

Der Einsatzleiter vor Ort erkundete einen Schwelbrand in einer Lagerhalle. Dort brannte
Getreide mit einem Durchmesser von 3m. Da der Löschzug Nord schon vor Ort war und
keine weiteren Kräfte benötigt wurden, konnte bis auf das TLF 16/24 der Bückeburger
Löschzug die Einsatzfahrt abbrechen.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, DLK 23/12, TLF 16/24, LF 8 (DLK und LF 8
Einsatzfahrt abgebrochen)

l Feuerwehr Meinsen-Warber-Achum: TLF 8/18, LF 8, RW 1, MTW
l Feuerwehr Rusbend: LF 8, MTW, FüKw
l Polizei: Streifenwagen und Kripo

04.08.2006, 12:00 Uhr
Bückeburg, Herminenstraße

Explosion in Wohnhaus



Fotos: tol - Landes-Zeitung

Am 04.08. wurden wir um 12:00 Uhr mit den Einsatzstichwort " Explosion in einem
Wohnhaus" alarmiert.

Dem zuerst eintreffende BvD stellte sich folgende Lage dar: Starke Rauchentwicklung, ein
Zutritt zu Wohnung war nicht mehr möglich, Bewohnerin mit starken Verbrennungen im
Gesicht und an den Händen gerettet und dem Rettungsdienst übergeben.

Kurz darauf traf der erste Löschzug ein und sofort wurde der Angriffstrupp von LF 16/12
mit einem C-Hohlstrahlrohr zur Brandbekämpfung in das 1.Obergeschoss geschickt. Ein
zweiter Trupp ging ebenfalls mit einem C-Hohlstrahlrohr in das Gebäude zur
Brandbekämpfung vor.

Nach zehn Minuten konnte "Feuer unter Kontrolle" gemeldet werden. Im weiteren Verlauf
wurde die Brandwohnung mit der Wärmebildkamera auf Brandnester kontrolliert und 2
Wände und die Wohnungsdecke geöffnet.

Nach bisherigem Kenntnisstand kam es in der Küche im Bereich des Kühlschrankes zu
einem Schwelbrand. Durch eine plötzliche Sauerstoffzufuhr entzündeten sich die heißen
Rauchgase und es kam zu einer Rauchgasdurchzündung, einen s.g. Flash-Over, bei dem
sich die Bewohnerin die starken Verbrennungen zugezogen hat.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24, ELW, TLF
24/50, LF 8, RW 2, MZF

l Rettungsdienst Schaumburg: RTW, NEF, 2x KTW
l Polizei: Streifenwagen und Kripo

31.7.2006, 20:02 Uhr
Bückeburg, Birkenallee

Feuermeldeeinlauf in einem Altenwohnheim

Die automatische Brandmeldeanlage eines Altenwohnheims meldete der Leitstelle
Schaumburg ein Feuer. Der Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-
Stadt.

Der BvD erkundete, dass die Brandmeldeanlage durch ein angebranntes Toast ausgelöst
wurde. Da hier keine Gefahr durch Feuer, sondern nur durch (geringe Menge) Rauch



ausging, war nur ein Querlüften notwendig.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24

26.7.2006, 22:32 Uhr
Bückeburg-Evesen, Am Sportfeld

Brennender Mähdrescher

Der Leitstelle Schaumburg wurde ein brennender Mähdrescher gemeldet. Der Disponent
alarmierte daraufhin die Ortsfeuerwehr Evesen und das TLF 16/24 (derzeit im
Stadtzeltlager der Jugenfeuerwehr in Evesen stationiert).

An der Einsatzstelle zeigte sich folgende Lage: Der Mähdrescher stand auf einem zum
Teil abgeernteten Feld, das Feuer war bereits mit einem PG 12 durch den Fahrer
abgelöscht. Es waren somit nur noch Nachlöscharbeiten erforderlich, die mit dem C-
Schnellangriff des TLF 16/24 durchgeführt wurden. Die Eisnatzstelle wurde dem
Geschädigten übergeben

Da der Einsatzort in der Nähe des Zeltplatzes war, brauchte die Ortsfeuerwehr Evesen
nicht mehr auszurücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, TLF 16/24

26.7.2006, 13:32 Uhr
Bückeburg, Schloßteich

Schwan in Notlage

Besorgte Spaziergänger meldeten der Leitstelle Schaumburg einen durch eine
Angelschnur verletzten Schwan. Der Disponent alarmierte daraufhin den BvD.

An der Einsatzstelle konnte der BvD zwei Schwäne finden, diese waren jedoch
kerngesund und ohne Angelschnur. Auch eine Rücksprache mit dem Meldenden brachte
keine neuen Erkenntnisse, ein weiterer Einsatz der Feuerwehr war somit nicht
erforderlich.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD

26.7.2006, 12:18 Uhr
Bückeburg-Evesen, Heidornweg

Brennender Bus



Der Leitstelle Schaumburg wurde ein brennender Bus gemeldet. Da während des
Stadtzeltlagers der Jugendfeuerwehr das TLF 16/24 auf dem Zeltplatz stationiert war,
wurde dieses direkt alarmiert.

Ein anwesender Feuerwehrmann hatte das Feuer im Motorraum bereits mit einem PG 12
abgelöscht. Somit brauchte der Motorraum nur noch auf weitere Brandnester überprüft zu
werden. Da der Bus noch fahrtüchtig war, begleitete das TLF 16/24 den Bus zum
Parkplatz des Zeltlagers. Dort wurde er nochmals auf Brandnester überprüft.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, TLF 16/24

22.07.2006, 23:30 Uhr
Bückeburg-Evesen, Schaumburger Straße

Tragehilfe für den Rettungsdienst

Der Rettungsdienst benötgte für den Transport eines Notfallpatienten an einem
ehemaligen Bagersee Unterstützung. Da in der Nähe das Stadtzeltlager der
Jugendfeuerwehr stattfand, alarmierte der Leitstellendisponent telefonisch die Besatzung
(bestehend aus Aktiven der Einsatzabteilung) des TLF 16/24.

An der Einsatzstelle zeigte sich für die Feuerwehr folgende Lage: Ein adipöser
Notfallpatient war bereits vom Rettungsdienst versorgt worden und musste ca. 600m
durch unwegsames Gelände zum RTW getragen werden. Zur weiteren Unterstützung
wurde ein MTW mit weiteren Einsatzkräften nachgefordert. Gemeinsam mit den
Rettungsdienstmitarbeitern wurde dann der Patient zum RTW gebracht.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: TLF 16/24, MTW
l Rettungsdienst Schaumburg: RTW, NEF

11.07.2006, 23:28 Uhr
Bückeburg-Müsingen, Hans-Neschen-Straße

Feuermeldeeinlauf in einem Industriebetrieb

Zur Unterstützung des Löschzugs Ost fuhren der BvD und der ELW die Einsatzstelle an.
Am Einsatzort wurde der Melder lokalisiert und das Umfeld überprüft, es konnte jedoch
keine Ursache für die Auslösung festgestellt werden.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, ELW
l Feuerwehr Bückeburg - Müsingen: TSF-W, MTW
l Feuerwehr Bückeburg - Bergdorf: TSF, MZF
l Feuerwehr Bückeburg - Scheie: TSF

11.07.2006, 18:45 Uhr



Bückeburg, Am Hofgarten

Feuermeldeeinlauf in einem Behindertenwohnheim

Die automatsiche Brandmeldeanlage meldete ein Feuer, woraufhin die Feuerwehr
Bückeburg-Stadt alarmiert wurde.

Am Einsatzort erkundete der Einsatzleiter, dass in einer Mikrowelle Brötchen erwärmt
wurden. Hierdurch kam es zu einer leichten Verqualmung, die der Rauchmelder
detektierte. Da hiervon keine Gefahr für die Bewohner ausging, reichte es, dass der
betroffene Wohnbereich durch Öffnen von Fenster und Balkontür gelüftet wurde.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24
l Rettungsdienst Schaumburg: RTW
l Polizei: Streifenwagen

05.07.2006, 23:23 Uhr
Bückeburg, Ortsgebiet

Feuermeldeeinläufe in einem Kreditinstitut und einem Museum

Die Brandmeldeanlagen eines Kreditinstituts und eines in der Welt einzigartigen
Museums meldeten der Leitstelle Schaumburg nahezu zeitgleich ein Feuer. Da die
Feuerwehr Bückeburg-Stadt bereits an zwei Einsatzstellen tätig war, wurden die Alarme
über Funk gemeldet und die Einsatzkräfte auf die Einsatzorte verteilt.

Die Gebäude wurden auf Anzeichen eines Feuers untersucht, jedoch konnte nichts
derartiges festgestellt werden. Vermutlich wurden die Alarme durch das schwere Gewitter
ausgelöst.
Da ein weiterer Einsatz der Feuerwehr nicht mehr erforderlich war, konnten die
Einsatzkräfte wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge - Kreditinstitut:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12

Eingesetzte Fahrzeuge - Museum:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: TLF 16/24, BvD, LF16/12, DLK 23/12

05.07.2006, 23:07 Uhr
Bückeburg, Ortsgebiet

Gemeldeter Feuerschein in einem Baumarkt

Der Leitstelle Schaumburg wurde ein Feuerschein in einem Baumarktgebäude gemeldet.
Da die Feuerwehr Bückeburg-Stadt bereits zu einer anderen Einsatzstelle ausgerückt
war, wurde der Einsatz über Funk gemeldet und weitere Fahrzeuge rückten aus.



An der Einsatzstelle erkundeten die Kräfte mit einem Mitarbeiter des Marktes das
Gebäude von außen und innen, konnten jedoch kein Feuer feststellen. Somit war ein
weiterer Einsatz der Feuerwehr nicht erforderlich und die Kräfte konnten wieder
einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: ELW, TLF 24/50, LF 8

05.07.2006, 22:52 Uhr
Bückeburg, Jetenburger Straße

Brennender Baum nach Biltzschlag

Ein Biltzschlag hat vermutlich einen Baum auf dem Jetenburger Friedhof entzündet.
Aufmerksame Anwohner meldeten den Vorfall der Leitstelle Schaumburg. Umgehend
alarmierte der Disponent die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle wurde der Baum von der TLF 16/24-Besatzung mit ca. 800 l Wasser
abgelöscht. Um Glutnester aufzuspüren, wurde ein Dunghaken eingesetzt.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, TLF 16/24

03.07.2006, 10:47 Uhr
Bückeburg, Kreuzbreite

Feuermeldeeinlauf in einem Baumarkt

Die automatische Brandmeldeanlage eines Baumarktes meldete der Leitstelle in
Schaumburg ein Feuer. Daraufhin alarmierte der diensthabende Disponent zum ersten
Mal die Feuerwehr Bückeburg-Stadt über die neue digitale Alarmierungstechnik.

Am Einsatzort lokalisierte der BvD den ausgelösten Melder in der Warenannahme, jedoch
konnte er keinen Grund ermitteln, warum dieser ausgelöst hat. Somit brach er, mit der die
Rückmeldung 'Fehlalarm', den Einsatz für die Feuerwehr ab.


